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Entwicklung der Anbaufläche von Sojabohnen in Deutschland 
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Deutschland gesamt

Deutschland Öko23.900 ha 

4.100 ha 

* Vorläufige Angaben 

- Deutschland gesamt:  Deutscher Sojaförderring, DESTATIS 
 

- Deutschland ökologisch:       AMI (Agrarmarkt-Informationsgesellschaft mbH) 

  Strukturdaten im ökologischen Landbau 

Quellen: 

Im Jahr 2018 beträgt der Anteil der 

Sojaanbaufläche an der gesamten 

Ackerfläche knapp 0,2 %. 
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Region Nord 

Region Mitte 

Region nördl. Bayern 

Region südl. Bayern 
Region nördl. Baden-Württemberg 

Region südl. Baden-Württemberg 

Quelle: 

Bundesanstalt für Kartographie und Geodäsie (BKG) (2014) 

Kartenerstellung: Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LFL) (2014)  

ökologische Betriebe (n = 60) 

konventionelle Betriebe (n = 53) 

Datengrundlage: Betriebe nach Region, Bundesland und 

Bewirtschaftungsform 
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Ertragskennzahlen von konventionell erzeugten Sojabohnen 
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Ertragskennzahlen von ökologisch erzeugten Sojabohnen 
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[Vergleichsfrucht mit Anzahl Betriebe und Jahr ] 
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Deckungsbeitrag konventionell erzeugter Sojabohnen nach regionaler 

Zuordnung im Projektverlauf 

06.11.2018 

10 

437 

358 

311 

410 

443 

405 

539 

192 

239 

-96 

380 

242 

140 

267 

412 
425 

218 

569 

247 

300 

572 

495 

314 
285 

773 

447 

548 

626 

-100

0

100

200

300

400

500

600

700

800

900

alle
(53/53/53/52)

Nord
(6/6/6/7)

Mitte
(10/11/11/11)

nördl. BW
(10/10/11/8)

südl. BW
(8/7/8/7)

nördl. BY
(6/6/4/5)

südl. BY
(13/13/13/14)

[€/ha] 

[Region mit Anzahl Betriebe] 

2014 2015 2016 2017

Angaben ohne USt. 



Institut für Betriebswirtschaft 
und Agrarstruktur 

Wettbewerbsfähigkeit konventionell erzeugter Sojabohnen 

gegenüber Alternativkulturen 

06.11.2018 

11 

144 

-254 

-17 
-3 

128 

-182 

394 

-88 

-394 

-432 

-321 -319 

-92 

30 32 

-142 

103 106 

173 

-500

-250

0

250

500

2014 2015 2016 2017

[D
if

fe
re

n
z
 d

e
r 

D
e
c

k
u

n
g

s
b

e
it

rä
g

e
 i
n

 €
/h

a
] 

[Erntejahr] 

Körnermais (10/10/11/10) Silomais (7/10/5/9) Winterraps (13/7/6/7)

Winterweizen (0/7/10/7) Körnererbsen (4/6/0/5) Ackerbohnen (6/5/0/0)

k.A. k.A. k.A

. 

k.A. k.A. 



Institut für Betriebswirtschaft 
und Agrarstruktur 

Wettbewerbsfähigkeit konventionell erzeugter Sojabohnen  

gegenüber Alternativkulturen  

06.11.2018 

12 

8% 

0% 

17% 

20% 

50% 

20% 

50% 

60% 

29% 
30% 

80% 

43% 

50% 

80% 

50% 

33% 

71% 

50% 

56% 

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

2014
13

2015
7

2016
6

2017
5

2014
10

2015
10

2016
10

2017
10

2014
7

2015
10

2016
5

2017
7

2014
6

2015
5

2016
0

2017
0

2014
4

2015
6

2016
0

2017
7

2014
0

2015
0

2016
10

2017
9

Winterraps Körnermais Silomais Ackerbohnen Körnererbsen Winterweizen

[A
n

te
il

 B
e
tr

ie
b

e
 m

it
 D

B
 S

o
ja

 >
 D

B
 V

e
rg

le
ic

h
s
fr

u
c

h
t]

 

[Vergleichsfrucht mit Anzahl Betriebe und Jahr ] 
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- Der Sojabohnenanbau hat in beiden Bewirtschaftungsformen in den 

vergangenen Jahren wesentlich an Bedeutung gewonnen! 
 

- Eine zunehmende Anbauerfahrung der Landwirte im Sojaanbau wirkt sich 

tendenziell positiv auf die Durchschnittserträge aus. 
 

- Ein hohes Ertragsniveau ist neben angemessenen Erzeugerpreisen die 

entscheidende Grundvoraussetzung für hohe Deckungsbeiträge. 
 

- Sojaerträge können jedoch von Jahr zu Jahr deutlich schwanken  große 

Bedeutung des Einzeljahres. 
 

- Diese Ertragsschwankungen (schlechte Witterungsverhältnisse/Verunkrautung) 

sind häufig genannte Gründe für den derzeit noch verhaltenen Sojaanbau. 

Zusammenfassung 
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- Trotzdem zeigt sich, dass die Sojabohne sowohl im konventionellen als auch im 

ökologischen Bereich im Vergleich zu anderen landwirtschaftlichen Kulturen eine 

wettbewerbsfähige Alternative darstellen kann. 
 

- Erkenntnisse aus dem Soja-Netzwerk sowie intensive Züchtungsarbeit 

(Ertragssicherheit) können dazu beitragen, die Wettbewerbsfähigkeit der 

Sojabohne gegenüber etablierten Feldfrüchten zu steigern. 
 

- Zusätzlich kann auch die Berücksichtigung des Vorfruchtwertes das Ergebnis 

weiter verbessern. 

Zusammenfassung 
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Hinweis 

Aktuelle Informationen zum 

Sojaanbau, aber auch zu 

den Ergebnissen aus dem 

Datenmanagement unter: 

https://www.sojafoerderring.de/ 

Das Projekt und die Veranstaltung werden 
gefördert durch das Bundesministerium für 

Ernährung und Landwirtschaft aufgrund 
eines Beschlusses des Deutschen 

Bundestages im Rahmen der BMEL 
Eiweißpflanzenstrategie. 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit 


